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Beurteilung . Alle drei Berichte zeigen, daß BetOn diesen Bean­
spruchungen zu trot7.en vermag, wenn man bei scin~r Hcrstellung 
d ie dJfür g ltenden Anweisun<>en, Richtlinien und Empfehlungen 
befu lgt. 

D~r letz Bei mg vo n Dip!.-l ng. G. P'lUlmann g ibt ei nen briß 
über di weiter im A nstieg be riffenc e rwendung , ·o n Zement 
z r BodcnverEes Li <Tun . T il C schließt mit eine r üb<.:rs icbl übe r 
die seit dem Jahre 1954 im Ze ment-Taschenbuch erschienenen 
besond ren 13 richte ab, dies mal aus Jüinuen dn P lar:.:;ersparnis 
ohne K urzIas ung. Diese B<.:schriinkung hielt n wir für ve rtreL ­
bar, weil fil tere uAa"<: ll l11e i<t vorhanden oder re ifbar sind. 
T e il D brin:t wie bishcr e ine bc icht übcr cli<: w icb tig t<.:n Bau­
normen und T eil :. inc Zusammen~t lIung von allgemeinen und 
hautechni'chen Tafe ln. 

'{ ir wü ehen uem neuen a.5chenbuc 1, daß be i den '\{iinnern 
de Da 15. am \rhcitstisch unu auf der Bau . teile, bei Lehrenden 
lIncl Lernenuen i\ nk lang findet und das ert:rauen in die Zu"e r­
b sigkeit und P.n twicklungsfiih igkeit des B tons und Stahl­
beton s sta rkt und dem Beton nt; uC Freunde gewin nen hilft. 

cis eldorf, im D ezembe r 1965 
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